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)RUGHUXQJVDQPHOGXQJ�LP�,QVROYHQ]YHUIDKUHQ�
�

$QPHOGXQJHQ�VLQG�VWHWV�QXU�DQ�GHQ�,QVROYHQ]YHUZDOWHU��7UHXKlQGHU��6DFKZDO�
WHU��]X�VHQGHQ��QLFKW�DQ�GDV�*HULFKW��

%LWWH�EHDFKWHQ�6LH�DXFK�GDV�JHULFKWOLFKH�0HUNEODWW�]XU�)RUGHUXQJVDQPHOGXQJ��
�

6FKXOGQHU�
�
�
�
,QVROYHQ]JHULFKW���
$PWVJHULFKW���

$NWHQ]HLFKHQ�
�

 
*OlXELJHU��
 
Genaue Bezeichnung des Gläubigers mit Postan-
schrift, bei Gesellschaften mit Angabe der gesetzli-
chen Vertreter 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
�

*OlXELJHUYHUWUHWHU�
 
Die Beauftragung eines Rechtsanwalts ist freige-
stellt. Die Vollmacht muß sich ausdrücklich auf In-
solvenzsachen erstrecken. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  9ROOPDFKW�anbei bzw. folgt umgehend 
Geschäftszeichen Geschäftszeichen 

�
 
 

$QJHPHOGHWH�)RUGHUXQJHQ�
�
-HGH�VHOEVWlQGLJH�)RUGHUXQJ�LVW�JHWUHQQW�DQ]XJHEHQ��5HLFKW�GHU�5DXP�DXI�GLHVHP�)RUPXODU�
QLFKW�DXV��VR�VLQG�GLH�ZHLWHUHQ�)RUGHUXQJHQ�LQ�HLQHU�$QODJH�QDFK�GHP�IROJHQGHQ�6FKHPD�DXI�
]XVFKO�VVHOQ���
 
(UVWH�+DXSWIRUGHUXQJ�LP�5DQJ�GHV������,QV2 (notfalls geschätzt)  
 

¼ 

=LQVHQ, höchstens bis zum Tag vor der Eröffnung des Verfahrens 
 % aus ¼�VHLW�GHP� 

¼ 

.RVWHQ, die vor der Eröffnung des Verfahrens entstanden sind 
 

¼ 

6XPPH��
 

¼ 

 
=ZHLWH�+DXSWIRUGHUXQJ�LP�5DQJ�GHV������,QV2 (notfalls geschätzt) 
 

¼ 

=LQVHQ, höchstens bis zum Tag vor der Eröffnung des Verfahrens 
 % aus ¼�VHLW�GHP� 

¼ 

.RVWHQ, die vor der Eröffnung des Verfahrens entstanden sind 
 

¼ 

6XPPH��
 

¼ 
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1DFKUDQJLJH�)RUGHUXQJHQ�������,QV2���
Diese Forderungen sind nur anzumelden, wenn das Gericht ausdrücklich hierzu aufgefordert hat (§ 174 
Abs. 3 InsO). Die gesetzliche Rangstelle ist durch Ankreuzen zu bezeichnen. Ab Nachrang 3 sind Zinsen 
und Kosten gesondert anzugeben und der jeweiligen Hauptforderung zuzuordnen (vgl. § 39 Abs. 3 InsO). 
1.    Nachrang des § 39 Abs. 1 Nr. 1  ¼ 
2.    Nachrang des § 39 Abs. 1 Nr. 2  ¼ 
3.    Nachrang des § 39 Abs. 1 Nr. 3  ¼ 
4.    Nachrang des § 39 Abs. 1 Nr. 4  ¼ 
5.    Nachrang des § 39 Abs. 1 Nr. 5  ¼ 
6.    Nachrang des § 39 Abs. 2  ¼ 
Zinsen (§ 39 Abs. 3) zu Nachrang  3  -  4  -  5  -  6  ¼ 
Kosten (§ 39 Abs. 3) zu Nachrang  3  -  4  -  5  -  6  ¼ 
6XPPH�GHU�QDFKUDQJLJHQ�)RUGHUXQJHQ� ¼ 
 
 
$EJHVRQGHUWH�%HIULHGLJXQJ unter gleichzeitiger Anmeldung des Ausfalls wird beansprucht.  

 Ja, Begründung siehe Anlage  
 Nein  

)RUGHUXQJ�DXV�YRUVlW]OLFK�EHJDQJHQHU�XQHUODXEWHU�+DQGOXQJ�
 Ja, die Tatsachen, aus denen sich ergibt, dass es sich nach der Einschätzung der anmeldenden Gläubi-
gerin oder des anmeldenden Gläubigers um eine Forderung aus einer vorsätzlich begangenen unerlaub-
ten Handlung der Schuldnerin oder des Schuldners handelt, sind in der Anlage genannt 
 Nein  

*UXQG�XQG�QlKHUH�(UOlXWHUXQJ�GHU�)RUGHUXQJHQ (z. B. Warenlieferung, Miete, Darlehen, Reparaturleis-
tung, Arbeitsentgelt, Wechsel, Schadensersatz)  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
$OV�8QWHUODJHQ��DXV�GHQHQ�VLFK�GLH�)RUGHUXQJHQ�HUJHEHQ��VLQG�EHLJHI�JW��P|JOLFKVW�LQ���([HPSOD�
UHQ����
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
.................................................................................................................................................................. 
(Ort)   (Datum)    (Unterschrift und evtl. Firmenstempel) 
 
%LWWH�UHLFKHQ�6LH�GLHVH�$QPHOGXQJ�XQG�DOOH�ZHLWHUHQ�8QWHUODJHQ�LPPHU�LQ�]ZHL�([HPSODUHQ�HLQ���

%HDFKWHQ�6LH�DXFK�GLH�+LQZHLVH�LP�JHULFKWOLFKHQ�0HUNEODWW�]XU�)RUGHUXQJVDQPHOGXQJ��


